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die Energiemangellage und der 
Ausstieg aus fossilen Brenn-
stoffen lassen uns über Mög-
lichkeiten nachdenken, wie wir 
eine Flächengemeinde wie die 
Schorfheide zukünftig mit Wär-
me und Strom versorgen wol-
len. Flächenphotovoltaik oder 
Windenergie allein können 
dazu nicht die Lösung allein 
sein. 
Aus diesem Grund haben sich 
mehrere Projektpartner (die Ge-
meinde Schorfheide, die Kreis-
werke Barnim, EWE, Geother-
mie Neubrandenburg, Tech-
nische Universität Darmstadt 
sowie das Geoforschungszen-
trum Potsdam) verständigt, ein 
Konzept zur Geothermischen 
Erschließung von Muschelkalk 
und Buntsandstein im Kontext 
von Salzstrukturen im Nord-
deutschen Becken mit innova-

tiver Fernwärmeversorgung im 
ländlichen Raum (GEMSland) 
zu entwickeln. Wir möchten 
den Forschungsstandort zwi-
schen Eichhorst und Groß 
Schönebeck für den innovati-
ven Ausbau mitteltiefer Geo-
thermie nutzen, um zunächst 

Groß Schönebeck mit Wärme, 
später aber auch mit Strom zu 
versorgen, später alle Ortsteile.
Hierzu muss die notwendige 
Infrastruktur geschaffen wer-
den (Bohrungen, Fernwärme-
leitungen, Nahwärmenetz). 
Eine deutliche Kostenredukti-
on gegenüber herkömmlichen 
Leitungen resultiert dabei aus 
einem neuen, patentierten Ver-
fahren, der sogenannten Insitu-
Fernwärmeleitung, das durch 
die TU Darmstadt entwickelt 
wurde. Dabei handelt es sich 
um eine kombinierte System-
lösung unter Berücksichtigung 
von Leitung, Bettung und Bo-
den. Dabei könnte auf thermi-
sche Isolation und Mantelrohr 
verzichtet werden. Man benö-
tigt kein Mehrkomponenten-
rohr und setzt wirtschaftliche 
Rohrmaterialien ein. Um eine 

thermische Isolation des Roh-
res gegenüber dem umgeben-
den Boden zu gewährleisten, 
wird der Leitungsgraben mit 
thermisch geringleitendem Bet-
tungsmaterial verfüllt. 
Die Projektdauer ist auf etwa 
drei Jahre plus drei Jahre Mo-
nitoring ausgelegt. 
Wie Sie sehen, arbeiten wir 
also auch auf kommunaler 
Ebene an Lösungen, deren 
Umsetzung uns mit guter Hoff-
nung auch nach vorn schauen 
lässt. In diesem Sinne wünsche 
ich Ihnen trotz der gegenwärti-
gen Probleme eine besinnliche 
Adventszeit. 

Mit freundlichen Grüßen

Sehr geehrte Schorfheiderinnen und Schorfheider,

Wilhelm Westerkamp, 
Bürgermeister

Willkommene Unterstützung für die Kinder- und Jugendarbeit. Die Kunst-Kultur-Sport-Stiftung in der Gemeinde hat am 
27. Oktober 2022 insgesamt 3.648 Euro als Zuwendungen an vier Vereine übergeben.                                         (Mehr auf Seite 3)

Fo
to

: A
. B

ie
li

g

Stiftungs-Schecks für Kinder- und Jugendprojekte

 Mit den Abfallentsorgungs-Terminen für 2023
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Der nächste Schorfheidekurier 
erscheint am 21.12.2022 (Re-
daktionsschluss 05.12.2022) 

Alle Sitzungstermine sind 
unter Vorbehalt. Aktualisierte 
Informationen finden Sie auf 
der Internetseite der Gemein-
de www.gemeinde-schorf-
heide.de unter der Rubrik 
Gemeindevertretung. Durch 
Scannen des untenstehen-
den QR-Codes gelangen sie 
direkt auf die entsprechende 
Internetseite.

Sitzungstermine in der Gemeinde Einladung: Seniorenbeirat tagt 
öffentlich zum Jahresabschluss 
Zur traditionell öffentlichen Run-
de mit Kaffee und Kuchen, aber 
auch mit Informationen über 
neueste Entwicklungen in der 
Gemeinde lädt der Senioren-
beirat der Gemeinde Schorf-
heide in diesem Jahr wieder 
im Rahmen seiner letzten Sit-
zung des Jahres ein. Sie findet 
am Montag, den 5. Dezember 
2022, in der Kulturscheune der 
Bildungseinrichtung Buckow 
im Ortsteil Lichterfelde statt 
und ist ab 14:30 Uhr öffentlich. 
Bürgermeister Wilhelm Wester-
kamp wird dazu eine Bilanz der 
Gemeindeentwicklung im Jahr 
2022 ziehen und einen Ausblick 
auf Vorhaben und Pläne für das 
kommende Jahr geben sowie 
Fragen der Anwesenden be-

antworten. Außerdem wird das 
Musik-Duo „Fantastic Beat“ aus 
der Schorfheide zum Abschluss 
auftreten.
Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung für die 
Teilnahme notwendig. Wer sich 
noch nicht über die Senioren-
treffs oder Seniorenklubs in 
den Ortsteilen angemeldet hat, 
möge dies bitte bis Dienstag, 
den 30. November 2022, 10 
Uhr bei der Seniorenbeauftrag-
ten der Gemeinde, Frau Sandra 
Otto, tun (Tel. 03335 4534-48).
Bei genügend Anmeldungen 
wird ein kostenfreier Shuttlebus 
organisiert, der die Teilnehmer 
an den Seniorenklubs abholt 
und um 16.30 Uhr auch wieder 
nach Hause bringt.
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Die Gemeinde Schorfheide 
trauert um ihren Ehrenbürger 
Rudi Dräger. Der Finowfurter 
ist am 21. Oktober 2022 im 
Alter von 93 Jahren verstor-
ben.
„Ich habe Rudi Dräger als 
einen Menschen kennen-
gelernt, dessen Herz stets 
für das Wohl der Gemeinde 
schlug. Unser Mitgefühl gilt 
den Angehörigen“, so Schorf-
heides Bürgermeister Wil-
helm Westerkamp.
Rudi Dräger hat sich durch 
sein jahrzehntelanges Enga-
gement für die Gemeinde in 
besonderem Maße verdient 
gemacht. Gemeinsam mit 
Hans Wendt, dem Namens-
geber der Finowfurter Sport-
halle, prägte er nach dem 
Krieg die Geschichte vor 
allem des Handballsportes 
in der Gemeinde mit. In An-
erkennung seines Engage-
ments wurde er im Jahr 2014 
von der Gemeindevertretung 
zum bisher einzigen Ehren-
bürger der Gemeinde Schorf-
heide ernannt.
Obwohl Rudi Dräger seit dem 
Jahr 2014 aus gesundheit-
lichen Gründen in einer Se-
niorenwohnanlage in Finow 
wohnte, blieb er seiner Hei-

Trauer um Schorfheides Ehrenbürger Rudi Dräger

Rudi Dräger wurde im Jahr 2014 die Ehrenbürgerschaft der 
Gemeinde Schorfheide verliehen.

matgemeinde immer verbun-
den und interessierte sich für 
die aktuellen Entwicklungen.
Seine Lebenserinnerungen 
beschreibt Rudi Dräger in ei-
ner März 2020 veröffentlich-
ten Broschüre mit dem Titel 
„Rudis Erinnerungen. Ein Le-
ben in Finowfurt.“ Darin schil-
dert er detailreich sein Leben 
als Kind und Jugendlicher im 
Dorf und den Beginn seiner 
beruflichen Tätigkeit in der 
Hubertusmühle Finowfurt bis 

hin zur Berufung als Kombi-
natsdirektor des Schnittholz- 
und Holzwarenkombinates 
Frankfurt/Oder.
Einen Teil des Verkaufserlö-
ses der Broschüre spendete 
er der Kunst-Kultur-Sport-Stif-
tung der Gemeinde Schorf-
heide für Projekte der Kinder- 
und Jugendarbeit. Zu seiner 
Beerdigung hatte sich Rudi 
Dräger statt Blumen ebenfalls 
Spenden für die Stiftung ge-
wünscht. 

Gemeindevertretung
Mittwoch, 30.11.2022, 19:00 Uhr, Aula Schule Finowfurt

Sitzungen der Ortsbeiräte 
Eichhorst

24.11.und 15.12.2022,19:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Altenhof

Montag, 12.12.2022,19:00 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
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Auf Einladung der Gemeinde 
Schorfheide war am 20. und 
21. Oktober 2022 eine Delega-
tion der polnischen Partnerstadt 
Mielno unter der Leitung von 
Bürgermeisterin Olga Roszak-
Pezała zu einem Arbeitsbesuch 
zu Gast. Ein Thema der Ge-
spräche war der Erfahrungs-
austausch zu touristischen The-
men, wie die Lenkung von Be-
sucherströmen oder die Rolle 
des Öffentlichen Personennah-
verkehrs (ÖPNV) für den Touris-
mus. So wird beispielsweise der 
ÖPNV in Mielno größtenteils 
auf privatwirtschaftlicher Basis 
betreiben. Die polnischen Gäste 
informierten zudem über das 
Geschäftsmodell eines Haus-
bootherstellers und -vermieters 
in ihrem Ort. Es soll geprüft wer-
den, ob es eine solche Möglich-

keit auch für den Werbellinsee 
geben könnte. 
Einen Austausch gab es auch 
zu Fragen der Seniorenarbeit. 
Hier stellten die Gäste ihr be-
stehendes Projekt vor, wonach 
das Gemeindezen-
trum als Herzstück 
der Seniorenarbeit 
für alle Stadtteile fun-
giert. Hier finden die 
verschiedensten Ver-
anstaltungen für Se-
nioren statt, von Tanz- 
und Kochkursen bis 
hin zu Bildungsveran-
staltungen und Vor-
trägen. Nach Ansicht 
des Schorfheider Bür-
germeisters könnte 
das künftige Dorfge-
meinschaftshaus in 
Finowfurt eine ähn-

liche Rolle spielen. Außerdem 
wurde über Möglichkeiten einer 
wirtschaftlichen Zusammenar-
beit gesprochen. Hier nahmen 
die Gäste aus Mielno die Bitte 
mit, Unternehmen zu benen-

nen, die ähnliche Profile wie 
jene in der Schorfheide haben 
und zwischen denen in punk-
to Herstellung und Belieferung 
Anknüpfungspunkte bestehen 
könnten.

Die Kunst-Kultur-Sport-Stiftung 
in der Gemeinde Schorfheide 
hat nach längerer coronabe-
dingter Pause in diesem Herbst 
wieder mehrere Aktivitäten um-
gesetzt. Damit Kinder- und Ju-
gendarbeit auch über den kom-
munalen Haushalt hinaus un-
terstützt werden kann, werden 
regelmäßig Zinserträge aus 
dem Stiftungskapital und Ein-
nahmen aus Spenden für be-
antragte Projekte weitergeben. 
Am 27. Oktober 2022 erhielten 
vier Vereine Zuwendungen. So 
bekam der Nachwuchsförder-
verein des 1. FC Finowfurt 500 
Euro Zuschuss für ein „Ballpa-
ket für den Nachwuchs“. Der 
Feuerwehrverein Altenhof er-
hielt 1.300 Euro für die Groß-
veranstaltung der Kinder- und 
Jugendwehren „Eldis22“ in 
Finnland. Für den Finowfurter 
Flößerverein gab es 400 Euro 
Zuschuss für die Ausrichtung 
des diesjährigen „Familienta-
ges“ auf dem Flößerplatz. Für 
seine „Purzelturnen Bewe-
gungslandschaft“ erhielt der SV 
Lichterfelde einen Zuschuss in 
Höhe von 1.448,95 Euro. 
Einen beachtlichen Betrag 
kann die Stiftung demnächst 
ebenfalls an die Kinder und Ju-
gendlichen weitergeben. Beim 
Flohmarkt unter dem Motto 

„Ladys und Kids räumen auf“ 
am 12. November 2022 kamen 
aus Standgebühren und dem  
Getränke- und Kuchenverkauf 
immerhin 470,50 Euro zusam-
men. Bei der Veranstaltung der 
Stiftung in Zusammenarbeit 
mit dem Authaus Zemke und 
Steinke Bestattungen wurden 
an 27 Ständen Röcke, Blusen, 
Kleider, Spielwaren und Bücher 
zum Verkauf angeboten. Ein 
Dank der Stiftung geht an die 

Ausstellerinnen und die Schu-
le Finowfurt. Auch im Frühjahr 
kommenden Jahres will die 
Stiftung wieder Zuwendungen 
ausschütten. Vereine, die Zu-
schüsse für die Kinder- und Ju-
gendarbeit erhalten möchten, 
sollten diese bis Ende März 
2023 bei der Stiftung einge-
reicht haben. Alle Informatio-
nen und ein Antragsformular 
gibt es auf der Internetseite der 
Gemeinde Schorfheide www.

gemeinde-schorfheide.de unter 
der Rubrik Kunst-Kultur-Sport-
Stiftung. Zu beachten ist dabei: 
Zuschüsse gibt es ausschließ-
lich für Projekte der Kinder- und 
Jugendarbeit.
Wer die Kinder- und Jugendar-
beit über die Stiftung unterstüt-
zen möchte, kann auch auf das 
Spendenkonto bei der Spar-
kasse Barnim unter der IBAN 
DE 2117052000 3000000177 
Geld einzahlen.

Stiftung weiter aktiv für Kinder und Jugendliche in der Gemeinde

Erfahrungsaustausch mit Delegation aus der Partnerstadt Mielno

Flohmarkt für einen guten Zweck. Für die Stiftung engagiert sind (v.l.): Manuela Seegebrecht 
(Autohaus Zemke), Kordula Steinke (Steinke Bestattungen), Bürgermeister Wilhelm Wester-
kamp, Susan Borreck-Ratzel (Sparkasse Barnim) und die Finowfurterin Aimée Dost. 
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Wenn das kein Grund zum Fei-
ern ist: Die Finowfurter Schü-
lerfirma „Sofi S UG“ hat am 12. 
November 2022 ihr fünfjähriges 
Bestehen gefeiert. Zur Jubilä-
umsfeier im Fifu Club waren 
aktuelle und ehemalige Schü-
ler-Gesellschafter, Partner und 
Unterstützer eingeladen. Auch 
Schorfheides Bürgermeister 
Wilhelm Westerkamp über-
brachte Glückwünsche. Das 
Unternehmen der Schülerinnen 
und Schüler hatte sich 2017 im 
Rahmen der Jugendarbeit im 
Fifu Club gegründet, dessen 
Träger die Evangelische Kir-
che Finowfurt ist. Betreut wird 
das Projekt von Jugendförderer 
Jörg „Joschi“ Bauer. 
„An solch einem Tag sind wir 
natürlich stolz, aber wir danken 
auch unseren Vorgängern“, sa-
gen die aktuellen Geschäftsfüh-

rerinnen Leonie Großnick und 
Katja Kosin. Beide besuchen 
zurzeit die 11. Klasse des Hum-
boldt-Gymnasiums in Eberswal-
de. Gemeinsam mit elf weiteren 
Schülerinnen und Schülern ge-
hören sie zur mittlerweile dritten 
Gesellschaftergeneration der 
„Sofi S UG“. Seit Beginn haben 

insgesamt 32 Kinder und Ju-
gendliche in der Schülerfirma 
mitgearbeitet und sich dabei 
auch regelmäßig mit den The-
men Marketing, Finanzen oder 
Organisation beschäftigt. 
Anfangs ging es vor allem um 
den Bau und die geplante Ver-
mietung eines solarbetriebenen 

Ponton-Bootes, mit dem man 
auch über mehrere Tage auf 
dem Finowkanal unterwegs 
sein kann. Das Hausboot ist 
mittlerweile fertig und steht 
zur Vermietung zur Verfügung. 
Mehr noch: Seit März 2018 
betreibt die Schülerfirma den 
gemeindeeigenen Wasserwan-
derrastplatz mit Bootsverleih 
und Caravan-Stellplätzen am 
Erzbergerplatz in Finowfurt.
Unterstützung für das außer-
gewöhnliche Projekt gab es 
von der Gemeinde Schorfheide 
und vom Landkreis Barnim. So 
hatte die Gemeinde Geld für 
den Ankauf des Pontonbootes 
gegeben und erhebt kein Nut-
zungsentgelt für den Wasser-
wanderrastplatz. Der Landkreis 
Barnim steuerte finanzielle Mit-
tel für den Neuaufbau des Pon-
tonbootes bei.

Das Groß Schönebecker Ehe-
paar Friedrich und Helene Hüb-
ner sowie das Berliner Ehepaar 
Bruno und Anna Schwartze 
sind am 2. November 2022 
posthum als „Gerechte unter 
den Völkern“ geehrt worden. 
Beide hatten während der NS-
Diktatur das jüdische Ehepaar 
Moritz und Henriette Mandel-
kern versteckt und ihnen so 
das Leben gerettet. 
Für die Groß Schönebecker 
Eheleute Hübner nahm de-
ren Enkelin Gundela Suter die 
Ehrung bei einer Feierstunde 
im Roten Rathaus in Berlin 

entgegen. Der Ehrentitel „Ge-
rechte unter den Völkern“ wird 
seit 1963 von der israelischen 
Holocaust-Gedenkstätte Yad 
Vashem an nichtjüdische Men-
schen vergeben, die während 
der Shoa ihr Leben riskiert ha-
ben, um Jüdinnen und Juden 
zu retten. Der Titel ist die höch-
ste Ehrung des Staates Israel 
für nicht-jüdische Menschen. 
Gastgeber der Feierstunde in 
Berlin waren Bürgermeisterin 
Bettina Jarasch und Israels 
Botschafter Ron Prosor. Auch 
die Familienmitglieder der Ge-
retteten und der Retter waren 

dazu angereist. Zu ihnen ge-
hört auch der in Australien le-
bende Danny Mann-Segal, ein 
Großneffe von Moritz Mandel-
kern. Er hatte eine Anthologie 
aus dem Jahr 1949 entdeckt, 
in der Moritz Mandelkern über 
Geschichte und Emotionen 
während der Zeit seines Ver-
stecktseins berichtete. Es folg-
ten weitere Recherchen mit Un-
terstützung von Gundela Suter 
und ihrem Mann Helmut Suter, 
die dabei halfen, Informationen 
zusammenzutragen. 
Einen erstes persönliches Tref-
fen am Ort des Geschehens 

gab es bereits im Juli 2018. 
Nun folgte am Tag nach der 
Feierstunde in Berlin ein wei-
terer Besuch in Groß Schöne-
beck, bei dem es auch ein Tref-
fen mit Schorfheides Bürger-
meister Wilhelm Westerkamp 
und Groß Schönebecks Orts-
vorsteher Andreas Zeidler im 
Jagdschloss Schorfheide gab. 
Danny Mann-Segal überreich-
te dabei eine Collage mit dem 
Titel „Ich bin der Hüter meines 
Bruders“ mit historischen und 
aktuellen Darstellungen der 
Geschichte der Mandelkerns 
und ihrer Retter.

Groß Schönebecker Ehepaar als „Gerechte unter den Völkern“ geehrt

Finowfurter Schülerfirma Sofi feierte ihr fünfjähriges Bestehen

Treffen im Jagdschloss. Danny Mann-Segal (3.v.r.) ist ein 
Großneffe von Moritz und Hennriette Mandelkern, die wäh-
rend der NS-Diktatur in Groß Schönebeck versteckt wurden.

Feierstunde für „Gerechte unter den Völkern“ mit dem israe-
lischen Botschafter. Gundela Suter aus Groß Schönebeck (r.) 
nimmt die Ehrung für ihre Großeltern entgegen.
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Das Umweltamt stellt Ihnen auf den nächsten Seiten die Abfallentsorgungstermine 2023 für Hausmüll, Altpapier, Bioabfall, Gelbe Tonne, 
Elektroschrott und das Schadstoffmobil zur Verfügung.

Die Veröffentlichung der Entsorgungstermine erfolgt ab Anfang Dezember 2022 auch auf der Internetseite der Barnimer Dienstlei-
stungsgesellschaft mbH (www.kreiswerke-barnim.de) sowie per BDG-Müll-App.

Die Abfallfibel mit wichtigen Hinweisen für die Abfallentsorgung für die Jahre 2023 und 2024 liegt an verschiedenen Verteilstellen im 
Barnim aus. Bitte nutzen Sie die in der Heftmitte befindlichen Aufkleber für die Kennzeichnung der Abfallentsorgungstermine in Ihrem 
individuellen Kalender.

Abfallentsorgung 2023 – Touren und 
Termine in der Gemeinde Schorfheide 

Hinweis zur Entsorgung der Gelben Tonne:

Bei Fragen zur Gelben Tonne steht Ihnen die Firma REMONDIS unter 033398 84 90 oder per Mail an werneuchen@remon-
dis.de gern zur Verfügung.

Ortsteil- und Straßenverzeichnis zu den Tourenplänen 2023
Gemeinde Schorfheide 

Landkreis Barnim, Umweltamt

Bitte suchen Sie sich aus der Tabelle Ihren Ortsteil und ggf. Ihre Straße heraus und notieren Sie die jeweiligen 
Tourennummern. Die zu jeder Tourennummer gehörenden Entsorgungstermine finden Sie in den Tourenplänen 2023. Straßen, 
die nicht einzeln aufgeführt sind, werden im Rahmen der jeweiligen Ortsteiltour (fett geschriebene Ortsangabe) angefahren.
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Abfallfibel des Landkreises enthält alle wichtigen Informationen
In der kostenlosen Abfallfibel 
sind alle wichtigen Informatio-
nen und Hinweise zur Abfal-
lentsorgung für die Jahre 2022 
und 2023 im Landkreis Barnim 
enthalten. Auskünfte gibt es 
rund um das Thema Abfallwirt-
schaft, wie zum Beispiel die 
Kontaktdaten zur Kundenbe-
treuung der Barnimer Dienst-
leistungsgesellschaft mbH, In-
formationen zu den Recycling- 
und Wertstoffhöfen sowie ein 
Abfall-ABC. 
Die Abfallfibel enthält ebenso 
die kleinen Symbolsticker für 
die Kennzeichnung im eigenen 
Kalender. Die Broschüre ist un-
ter anderem in der Gemeinde-
verwaltung am Erzbergerplatz 
in Finowfurt sowie in der Tou-
ristinformation in Groß Schö-
nebeck erhältlich.
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Eine ganz besondere Aktion für 
die Neunt- und Zehntklässler 
hatte am 19. Oktober 2022 ihre 
Premiere an der Finowfurter 
Schule. In Zusammenarbeit mit 
zahlreichen Unternehmen aus 
der Region konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler beim 
„Tag der Berufswelten“ hautnah 
über Ausbildungsmöglichkeiten 
in den verschiedensten Berufs-
zweigen informieren. Insgesamt 
15 Firmen waren den ganzen 
Tag über in den Klassenräu-
men präsent und stellten sich 
und ihre Berufsfelder vor, unter 
ihnen auch die GLG als größ-
ter Arbeitgeber der Region im 
Gesundheitswesen. Aber auch 
die Polizei, Handwerksfirmen 
und Industrieunternehmen wa-
ren vor Ort. Auf dem Parkplatz 
vor der Schule stand zudem ein 
großer Truck der Firma Brillux, 
in dem auch mittels virtueller 
Technik über das Maler- und 

Stuckateurhandwerk informiert 
wurde. 
Eine echte Win-Win-Situation 
gab es im Klassenraum, in dem 
sich die Firma Drei Schilde aus 
Eberswalde präsentierte. Hier 
versahen die Schüler unter An-
leitung den Raum mit neuer, ge-
sponserter Farbe. Im Gegenzug 
konnte das Unternehmen gleich 
nach potenziellen Maler-Azubis 
Ausschau halten. Auch für die 
anderen beteiligten Firmen bot 
sich mit diesem Aktionstag eine 
gute Gelegenheit, ganz konkret 
für Fachkräftenachwuchs zu 
werben. Immerhin laufen in den 
10. Klassen bereits die Bewer-
bungen und in den 9. Klassen 
werden sie gerade vorbereitet. 
Die kommissarische Schulleite-
rin Anja Gehrke-Witthuhn kün-
digte indes an, dass es auch im 
kommenden Jahr wieder einen 
„Tag der Berufswelten“ geben 
wird.

Eltern, deren Kinder in der 
Zeit vom 1. Oktober 2016 bis 
30. September 2017 geboren 
sind, werden gebeten, ihre 
Kinder in den Grundschulen 
in der Gemeinde anzumelden. 
Rücksteller nehmen ebenfalls 
am Anmeldeverfahren für das 
Schuljahr 2023/24 teil.
Zur Anmeldung muss das 
Kind mit dabei sein. Auch die 
Geburtsurkunde, die Sprach-
standsfeststellung und der 
Pass oder Personalausweis 
müssen mitgebracht werden. 
Wer alleinerziehend ist, sollte 

auch einen Negativbescheid 
vorlegen. Erforderlich ist au-
ßerdem ein Nachweis über die 
Masern-Impfung des Kindes.

Finowfurt
Die Anmeldung der Schul-
anfänger für das Schuljahr 
2023/2024 in der Schule Fi-
nowfurt findet am Dienstag, 
den 10. Januar 2023, Mitt-
woch, den 11. Januar 2023 
und Donnerstag, den 12. 
Januar 2023, jeweils von 
8:00 bis 16:00 Uhr statt. Die 
Anmeldungen erfolgen im Se-

minarraum hinter der Turnhalle 
in der Spechthausener Straße. 
Abweichende Termine kön-
nen unter der Telefonnummer 
03335/7465 vereinbart werden.

Groß Schönebeck
Der Anmeldetermin in der 
Schule Groß Schönebeck, Ber-
liner Straße 24, ist am Diens-
tag, den 10. Januar 2023, ab 
7:00 Uhr im Schulbüro. Um un-
nötige Wartezeiten zu vermei-
den, können Sie einen Termin 
im Sekretariat der Schule ver-
einbaren. Dies ist telefonisch 

unter 033393/326 bzw. persön-
lich, Montag bis Freitag in der 
Zeit von 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr, möglich. 

Lichterfelde
Die Anmeldung der Lernanfän-
ger in der Grundschule Lich-
terfelde erfolgt am Montag, 
den 12.12.2022, von 7:00 bis 
17:00 Uhr sowie am Dienstag, 
den 13. Dezember 2022, von 
7.00 bis 13.00 Uhr. Abwei-
chende Termine können tele-
fonisch unter 03334/219114 
vereinbart werden. 

Anmeldetermine für Schulanfänger für das Schuljahr 2023/2024

Gelungene Premiere für 
den „Tag der Berufswelten“

Tag der offenen Tür am 30.11.2022
     Schule Finowfurt

   Oberschule mit Grundschule, Ganztagsschule

9:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Sie können live an unserem Unterricht in der Sekundarstufe I 
teilnehmen. Zusätzlich stehen Ihnen unsere Kolleginnen und 
Kollegen aus den Fachbereichen mit Informationen zur Seite. 
Bitte orientieren Sie sich am Plan! Unsere Schülerinnen und 
Schüler helfen Ihnen dabei.

15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
In dieser Zeit stehen Ihnen alle Bereiche unserer Schule offen. 
Viele Aktivitäten rund um unsere Schule werden präsentiert. 
Die zukünftigen Klassenlehrer und Klassenlehrerinnen können 
befragt werden.
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Der „Klub der Hunderter“ in 
der Gemeinde Schorfheide ist 
wieder um ein Mitglied reicher. 
Am 4. November 2022 feierte 
die Groß Schönebeckerin Walli 
Nagel dieses ganz besondere 
Jubiläum. 
Schorfheides Bürgermeister 
Wilhelm Westerkamp und Groß 
Schönebecks Ortsvorsteher 
Andreas Zeidler ließen es sich 
deshalb auch nicht nehmen, 
persönlich zum Ehrentag zu 
gratulieren, bevor am Nachmit-
tag auch die Familie zum Fei-
ern zusammenkam. 
Walli Nagel ist ein echtes Groß 
Schönebecker Urgestein. Hier 
wurde sie geboren, wuchs mit 
drei weiteren Geschwistern 
auf und heiratete ihren Mann 
Robert, der damals aus Berlin 
kam und den sie beim Silves-

tertanz in 
Groß Schöne-
beck kennen-
gelernt hatte. 
Ihr Berufs-
leben hatte 
verschiedene 
Stationen, un-
ter anderem 
arbeitete Walli 
Nagel in der 
Kinderbetreu-
ung in Berlin 
und war nach 
dem Krieg 
auch im Groß 
Schönebek-
ker Kinder-
garten tätig. 
Mit einem außergewöhnlichen 
Rezept für ein langes Leben 
kann Walli Nagel nicht dienen, 
doch aktive Bewegung und 

Fahrradfahren solange es noch 
ging, hätten ihr schon gutgetan, 
berichtet Walli Nagel, die mitt-
lerweile seit vielen Jahren bei 

ihrem Neffen Lutz Riedel und 
seiner Frau Renate lebt und 
regelmäßig von einem Pflege-
dienst betreut wird.

Groß Schönebecker Urgestein Walli Nagel feiert 100. Geburtstag

Pflanzaktion in Lichterfelde

Am 15. Oktober 2022 trafen 
sich die Mitglieder des Vereins 
„Gemeinsam Lichterfelde e.V.“ 
wieder zum Arbeitseinsatz auf 
der Grünfläche der Buswende-
schleife nahe der Lichterfelder 
Siedlung. Herbstlaub wurde 
geharkt und entfernt, die Wiese 
gemäht und stachelige Wild-
wuchstriebe an den Robinien-
stämmen entfernt. Anschlie-
ßend ist die Fläche mit Blumen-
zwiebeln optisch aufgewertet 
worden. Zum Einpflanzen stan-
den 400 Elfenkrokusse, 200 
Balkan-Buschwindröschen, 
40 Tulpen und einige Narzis-
sen zur Verfügung. Allesamt 
handelt es sich um Frühjahrs-
blüher, die als erste Nahrungs-

quelle für Bienen einen hohen 
Wert haben. Sie sind mehrjäh-
rig und sollten sich nach eini-
gen Jahren über die gesamte 
Fläche ausbreiten. 
Im Frühjahr wird dann die Aus-
saat der Echten Schlüsselblu-
me erfolgen. Weiterhin geplant 
ist die Anpflanzung von einigen 
Büschen an Wildrosen. Dies 
muss allerdings noch mit der 
Gemeindeverwaltung abge-
sprochen werden.
Am Ende des Arbeitseinsatzes 
wurden die fleißigen Helfer mit 
Kaffee, leckeren Würstchen im 
Schlafrock und gefüllten Blät-
terteigtaschen verköstigt.

Adina Hinneberg
Schriftführerin

In den zurückliegenden Mona-
ten gab es in unserem Lich-
terfelder Seniorenklub wieder 
interessante Veranstaltungen. 
So stellten uns unsere Mitglie-
der Herr und Frau Huchatz alte 
und neue digitale Ausblicke auf 
Lichterfelde vor. Im Rahmen 
der Brandenburgischen Se-
niorenwoche nahmen einige 
Mitglieder am Kreissportfest im 
Westendstadion teil. Auch ein 
Vortrag zu den Themen Pflege, 
Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht war in diesem 
Zusammenhang interessant.
Der körperlichen Fitness die-
nen nach wie vor die Kegela-
bende auf der Lichterfelder Ke-
gelbahn mit der Abschlussver-
anstaltung im November.
Die geistige Fitness erhalten 
sich die Senioren auf den Spie-
lenachmittagen, beim Bingo 
und beim Gedächtnistraining.
Für besonderen Spaß und gute 
Laune sorgte im Oktober die 
Veranstaltung auf Gut Sarnow. 
Das idyllisch gelegene Anwe-
sen ist über die Schorfheide 
hinaus unter anderem bekannt 
für seine unterhaltsamen kaba-
rettistischen Kulturprogramme 
und für eine schmackhafte Kü-
che.Beides konnten wir genie-
ßen. Nach dem Mittagessen 
wurde das sonnige Herbstwet-

ter genutzt für individuelle Spa-
ziergänge auf dem weiträumi-
gen Gelände. Nach Kaffee und 
leckerem Kuchen stimmten wir 
uns auf die angekündigte Ver-
anstaltung ein. Erfrischend war 
dann auch das Programm mit 
dem neugierig machenden Ti-
tel „Paula, mach die Bluse zu“. 
Zwei Herren, Rolf Schinzel am 
Klavier und Thomas Müller als 
Verwandlungskünstler, trugen 
Hits der 20er und 30er Jahre 
vor, zum Teil auch mit abge-
wandelten Texten. Fast alle die-
se Songs riefen ein Gefühl des 
Widererkennens hervor und lö-
sten Heiterkeit aus, unterstützt 
noch durch die passenden 
schauspielerischen Darbietun-
gen von Thomas Müller. Dazu 
brauchten die Komödianten 
nur ein Klavier und eine kleine 
Bühne. 
Wir waren gespannte und auf-
merksame Zuhörer. Alle waren 
guter Stimmung und genossen 
bei der Rückfahrt den bunt  be-
laubten Herbstwald.
Unser Dank gilt den Johanni-
tern und unserem Busfahrer, 
besonders aber auch unserer 
Vorsitzenden Frau Waltraut 
Krüger, die alles organisiert 
hatte.

Marie- Luise Piplack, 
Seniorenklub Lichterfelde

Vielfältiges Seniorenprogramm 
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Viele Hände machen schnell 
ein Ende – so lautete das Motto 
beim diesjährigen Herbstputz 
in der Lichterfelder Kita „Kleine 
Strolche“. Zahlreiche Eltern und 
Kita-Kinder waren am 12. No-
vember 2022 gekommen, um 
das Außengelände vom herun-
tergefallenen Laub zu befreien. 
Mittels Harken, Schaufeln und 
Schubkarren rückten sie dem 
welken Blattwerk zu Leibe und 
verfrachteten es in die bereitge-
stellten Container. Kita-Leiterin 
Sandra Voigt freute sich über 
die rege Teilnahme und den 
Einsatz der Aktiven. Zu Beloh-
nung und Stärkung gab es nach 
dem Arbeitseinsatz Kuchen, 
Kaffee, Getränke und Bratwurst 
vom Grill. Außerdem gab es ei-
nen kleinen Flohmarkt. Derzeit 
werden in der Lichterfelder Kita 
insgesamt 91 Kinder betreut. 
Dazu kommen noch einmal 92 
Hortkinder. 

Zahlreiche Helfer beim Herbstputz bei den „kleinen Strolchen“

„Werbellinseegnitzen“ laden zur dritten Premiere in die Hofscheune
Die „Werbellinseegnitzen“ aus 
Altenhof schwärmen wieder 
aus, zu ihrer mittlerweile drit-
ten Premiere und dem Motto 
WAHNSINN XXL. Das neue 
Programm trägt den Namen 
„Wir sind die Reinigungskolon-
ne im Kanzleramt und räumen 
auf, was sonst !?“
Interessierte können dabei sein 
am Samstag, den 3. Dezem-
ber 2022, um 15.00 Uhr in der 
Hofscheune in Lichterfelde/

Buckow. Der Eintritt kostet zwölf 
Euro. 
Eine zweite Veranstaltung 
gibt es am Samstag, den  
17. Dezember 2022, um 15.00 
Uhr am selben Ort zum glei-
chen Preis. Der Kartenverkauf 
läuft ab 14.00 Uhr in der Hof-
scheune. Kartenvorbestellun-
gen sind möglich unter Telefon 
033363/523882 jeweils mon-
tags bis freitags von 16.00 bis 
19.00 Uhr. 

Unter dem Stichwort: Gebäu-
de Groß, Rauchentwicklung im 
Schöpfurter Ring wurden die 
Feuerwehren aus Finowfurt, 
Lichterfelde und Eichhorst am 
20. Oktober 2022 zum ehema-
ligen real-Markt im Finowfurter 
Fachmarktzentrum gerufen. 
Zum Glück handelte es sich 
nur um eine unangekündigte 
Einsatzübung. Das Szenario: 
Im Rahmen von Bauarbeiten 
war es zur Rauchentwicklung 
in dem leerstehenden Super-
markt gekommen, mehrere 
Personen sollten sich noch in 
dem Gebäude befinden. Zu 

deren Rettung wurden meh-
rere Trupps unter Atemschutz 
zusammengestellt, die sich auf 
die Personensuche begaben. 
Insgesamt wurden vier noch 
ansprechbare Personen mit-
tels einer sogenannten Brand-
fluchthaube gerettet. Einzelne 
Brandherde konnten erfolg-
reich gelöscht werden. Zum 
Einsatzende wurde noch ein 
Drucklüfter in Stellung gebracht 
und das Gebäude gelüftet so-
wie die Einsatzstelle wieder an 
den Eigentümer, der das Ge-
bäude für die Übung zur Verfü-
gung gestellt hatte, übergeben.

Erfolgreicher Rettungs- und Löscheinsatz im ehemaligen real-Markt

Fleißige Helfer bei Herbstputz. Die Lichterfelder Kita-Kinder Holly, Moritz und Rike harken 
gemeinsam mit Robin Segeth jede Menge Laub auf dem Außengelände zusammen. 

Personenrettung erfolgreich: Bei einer unangekündigten 
Übung im ehemaligen real-Markt waren die Feuerwehren aus 
Finowfurt, Lichterfelde und Eichhorst im Einsatz.  

Fo
to

: U
. K

äm
pf

e

Fo
to

: U
. K

äm
pf

e



Seite 12 9/22, 23.11.2022 Schorfheidekurier

Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste November/Dezember 2022

Finowfurt, Lichterfelde, Altenhof, Werbellin

Finowfurt
27.11.2022      09:00 Uhr    Gottesdienst
04.12.2022      09:00 Uhr    Gottesdienst
11.12.2022      09:00 Uhr    Gottesdienst 
18.12.2022      09:00 Uhr    Lektorengottesdienst

Lichterfelde
27.11.2022      10:30 Uhr    Gottesdienst
04.12.2022      10:30 Uhr    Gottesdienst
11.12.2022      10:30 Uhr    Gottesdienst 
18.12.2022      10:30 Uhr    Lektorengottesdienst

Altenhof
04.12.2022      14:00 Uhr    Gottesdienst 

Werbellin
11.12.2022      14:00 Uhr    Gottesdienst 

Groß Schönebeck, Eichhorst, Zerpenschleuse, Klandorf, 
Schluft, Böhmerheide

Die Pfarrsprengel Groß Schönebeck-Eichhorst-Klandorf-
Schluft und Zerpenschleuse feiern die Gottesdienste in der 
Regel als gemeinsame Gottesdienste im Wechsel in den 
Kirchen vor Ort. Aktuelle Änderungen entnehmen Sie der 
Homepage www.kirche-gross-schoenebeck.de. 

Regionale Gottesdienste
27.11.2022, 15:00 Uhr:     Andacht und Adventsnachmittag im  
             Gemeindehaus Groß Schönebeck

04.12.2022, 15:00 Uhr:    Andacht und Adventsnachmittag im 
                                         Kommunitätshaus Zerpenschleuse

11.12.2022, 16:00 Uhr:   Kirche Groß Schönebeck: Advents- 
konzert im Kerzenschein / Ron Randolf und Immanuelchor

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)

Tel.: 03335 684 oder 0151 17024071, 
Internet: www.schorfheidekirchen.de

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 
Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Sabine Müller:
Tel.: 033393 341 

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Wieder Weihnachtsmärkte in der 
Gemeinde Schorfheide geplant

Finowfurt,  Sonntag, 27.11.2022 entlang der Flößergasse 

14:00 bis 20:00 Uhr
15:00 Uhr – Eröffnung und Stollenanschnitt mit dem Ortsvorsteher 
                   /Der Weihnachtsmann verteilt Geschenke
15:15 Uhr – Programm mit der Kita Spatzennest 
15:30 Uhr – Programm mit der Kita Zwergenstube
16:00 Uhr – ,,Alle Jahre wieder‘‘ - Weihnachtszauber 
             mit Nine & Knolle
17:00 Uhr – Weihnachtssingen
17:45 Uhr – Duo Ron und Conny 
außerdem: Ponyreiten, Kinderkarussell, Märchenzelt, leckere 
Süßwaren und weihnachtliche Köstlichkeiten

Groß Schönebeck, Samstag, 03.12.2022 im Jagdschloss-Park

14:00 bis 20:00 Uhr, 
14:00 Uhr – Eröffnung durch die Jagdhornbläser
14:15 Uhr  – Eröffnung und Stollenanschnitt mit dem Ortsvorsteher     
                    und dem Bürgerverein Groß Schönebeck
15:00 Uhr – der Weihnachtsmann kommt mit der Kutsche
16:00 Uhr – Kinderprogramm mit dem Clown Nanü
16:45 Uhr – Auftritt von Ron und Conny
außerdem: leckere Süßwaren und weihnachtliche Köstlichkeiten, 
Kinderkarussell u.v.m. 

Werbellin, Samstag, 03.12.2022 am Dorfgemeinschaftshaus

15:00 bis 19:00 Uhr: Buntes Adventsfest rund um das Dorfgemein-
schaftshaus, Der Weihnachtsmann schaut vorbei, Ponyreiten, 
Weihnachtsbasteln, Puppentheater und Karussell für die Kinder, 
Weihnachtsliedersingen mit dem Bläserchor, DJ, Knüppelkuchen 
mit der Feuerwehr, weihnachtliche Leckereien mit Zuckerwatte, 
Glühwein, gebrannte Mandeln und vieles mehr

Lichterfelde, Samstag, 10.12.2022 im Schlosspark

14:00 bis 20:00 Uhr, 
14:45 Uhr - Eröffnung und Stollenanschnitt mit dem Ortsvorsteher
15:00 Uhr - Der Weihnachtsmann kommt mit der Kutsche
15:30 Uhr – Chor des Schule Lichterfelde
16:15 Uhr – Kinderprogramm mit Clown Nanü
17:15 Uhr – weihnachtliche Klänge/Gemischter Chor Finowfurt 
außerdem: Ponyreiten, Kinderkarussell, leckere Süßwaren und 
weihnachtliche Köstlichkeiten

Altenhof, Sonntag, 18.12.2022 Fontaneplatz am Werbellinsee

14:00 bis 18:00 Uhr,
14:15 Uhr - Eröffnung und Stollenanschnitt mit dem Ortsvorsteher
14:30 Uhr – Der Weihnachtsmann kommt mit dem Schiff und 
                    verteilt Geschenke
15:00 Uhr – Kinderprogramm mit Clown Nanü
16:00 Uhr – weihnachtliche Klänge mit den Westend Gospel Singers
außerdem: Süßwaren und weihnachtliche Köstlichkeiten, Pony-
reiten u.v.m.

Nach dem coronabedingten Ausfall der Weihnachtsmärkte 
2020 und 2021 sind in unserer Gemeinde nun wieder Veran-
staltungen in verschiedenen Ortsteilen geplant. Nachfolgend 
finden Sie die Termine und Programme, die für die Advents-
zeit 2022 vorbereitet sind:

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.


